
-MUSTERANTRAG GELDHINTERLEGUNG- 

Geschäfts-Nummer: 
37 HL          /2003 
Es wird gebeten, bei allen Eingagen 
die Geschäftsnummer anzugeben. 
 

Antrag 
 
auf Annahme von gesetzlichen oder gesetzlich zugelassenen Zahlungsmitteln zur Hinterlegung bei 
dem Amtsgericht - Hinterlegungsstelle - in Bremen 
 
1. a) Name, Vorname, Beruf und 

Wohnung des Hinterlegers 
a) Max Mustermann 
    Musterstraße 112 
 
    28200 Bremen 
 
b) vertreten durch 
    Rechtsanwälte Muster u. Mix 
    Haupstraße 123 
 
    28200 Bremen 
 

 b) Bei Hinterlegung durch einen 
Vertreter auch: 
Name, Vorname, Beruf und 
Wohnung des Vertreters 

 
 
 
 

2. Betrag in Euro  
10.000 Euro, -- Cent 
 
in Buchstaben: Zehntausend Euro, 
 
- Cent wie oben - 
 

 
 
 
 
3. 

a) Bestimmte Angabe der 
Tatsachen, welche die 
Hinterlegung rechtfertigen, 
insbesondere Bezeichnung der 
Sache, der Behörde und des 
Aktenzeichen, wenn die 
Angelegenheit, in der hinterlegt 
wird, bei einer Behörde 
anhängig ist 

Gläubigerungewissheit 
 
a) Pfändungs-und Überweisungsbeschluss des AG 

Bremen vom 01.01.2001 , Az.: 244 M 24442/2001 
 
b)   Abtretungserklärung vom 02.01.01 
 

 b) Bezeichnung der dem Antrag 
beigefügten Schriftstücke 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
4. 

Bezeichnung der Personen, die als 
Empfangsberechtigte für den 
hinterlegten Betrag in Betracht 
kommen, nach Namen, Vornamen, 
Beruf und Wohnung 

a)Firma  Mick Müller, Obernstraße 12, 28300 Bremen 
 
 
b) Marie Schmidt, Eichenweg 14, 28300 Bremen 
 
c) ........ 
 
   
 
 
                          -  ggf. siehe Anlage - 

 Falls zur Befreiung des Schuldners  



-MUSTERANTRAG GELDHINTERLEGUNG- 

von seiner Verbindlichkeit hinterlegt 
wird: 

 a) Angabe, warum der Schuldner 
seine Verbindlichkeit nicht oder 
nicht mit Sicherheit erfüllen 
kann. 

 
 
 
 

 b)  Angabe der etwaigen Gegen-
leistung des in Spalte 4 be-
zeichneten empfangsberechtig-
ten Gläubigers 

 
 
 
 

 c) Angabe, ob auf das Recht zur 
Rücknahme verzichtet wird 

Ja (Nein) 
 

 d) Angabe, ob der Gläubiger von 
der Hinterlegung benachrichtigt 
ist (§ 374 Abs. 2 BGB) 
- Nachweis beifügen - 

 
 
 
 

    
 Bremen, den 01.01.03 
   

 
                                                                 Max Mustermann 

   Unterschrift 
 


	Gläubigerungewissheit
	Ja (Nein)
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Zusammenfassung


Beim Prüfen sind Probleme gefunden worden, die eventuell den Vollzugriff auf das Dokument verhindern.
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